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Zelegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Angekommen den 7. Februar, 4% Uhr Nachm. 
Berlin, 9. enz Abgeordnetenhaus. 
Berathung des Eiſenbahnetats. Ein 
zum Schutze Wageners, da Lasker die ausgeſpro⸗ 
chenen 


u müſſen, daß Amtsmißbrauch beim Verkauf der 


iſenbahn-Conerſſion nicht ſtattgefunden habe. bunden habe, um die ungariſche Verfaſſung zu ſtür⸗ die Summe von 48,350 % an 926 Pfleglinae ver. 
zen, nicht von dem Herzoge von Gramont herrühre. wendet, für Eltern iſt nur eine Perſon à 500 &. 


Wagener erhielt vom Miniſterpräſidenten die Er⸗ 
laubniß zur Betheiligung an der Bahn. Das Schrei⸗ 
ben Roons iſt ſcharf und enthält den Paſſus, 
daß Lasker Rechtsbeifland eines hieſigen, bei den 
Eiſenbahnen betheiligtenBankhauſes ſein ſoll. Roon 
erklärt, er bedaure dieſes Gerücht angeführt zu 
aben. Er habe glaubhaft erfahren, daß die Be⸗ 
chuldigung Laskers auf Irrthum beruhe. Laster 
erklärt, niemals ſolche Rechtsanwaltsgeſchäfte aus ⸗ 
eübt zu haben und hält ſeine früheren Mitihei- 
Fans aufrecht. Prinz Biron erhielt keine Abfin- 
dung, aber ſie war ihm zogen und die Forde 
rung darauf von ihm erhoben. Lasker macht über 
Wagener ausführliche, durch glaubhafte Perſonen 
und Urkunden beſtätigte Mittheilungen, er 
ſcharf das Verfahren und Syſtem Strousbergs 
an und zen t en einer Unter 
„Commiſſion nach der Verfaſſung. 
ſuchungs (Wiederholt) 
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der Wortlaut vorliege. s 
ger b. Itzenplitz — eine kurze, auf die Rede Las- 
kers wenig eingehende Erklärung unter Unruhe 
des Hauſes. Die Debatte wurde vertagt. 


Angekommen den 7. Februar, 9 Uhr Abends. 
Washington, 7. Febr. Der Schatzſeeretair 
Boutwell zeigt die Amortiſtrung von 100 Millio- 
nen Fünfzwanziger⸗Bonds von 1882 an; die Ver⸗ 
zinfung hört am 6. Mai c. auf. Weitere Amorti- 
ſtrungen ſtehen bevor. 


die Re⸗ 
0 volle 


Eine amerikaniſche Beſtechungsgeſchichte. 
9 Newyork, 18. Jan. 

"Im Europa iſt mit dem Namen Credit Mobilier 
der Name Pexeire verbunden, und beide bezeichnen 
eine finanzielle Organiſation, die Jahre hindurch 
beſtimmenden Einfluß auf europäiſche Geldverhältniſſe 


ausgeübt haben. Amerika hat auch, oder beſſer hatte 


auch feinen Ere:it Mobilier, und feine Schatten find 
es, welche die Lebenden quälen und vielleicht in's 
Verderben ziehen. Unter den vielen wahrhaften und 
unw.hren Dingen, die während der füngſten Wahl⸗ 
campagne aus der Vergeſſenbeit gezerrt oder erfunden 


wurden, befand ſich — nach der „K. 3“ 


— auch die 


Erzählung eines gewiſſen „Oberſe, Diac Eomb (ſen 


dem Kriege iſt hier 
x Capitain, die Chargen Oberſt und 
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dritte Menſch wenigftens 
General vertheilen 
fo daß ein ſehr 


der 


vierten und fünften Newport den Ent- 


Kellner mehr anzu⸗ 


ſich auf den 
aller . — = . 
uß ausſprechen konnte, keine 

ſtellen, der micht zum mindeſten Oberſt wäre). 25 
Comb, einer der Anhänger Greeley's, erzählte, da 
die Credit⸗Mobilier⸗Geſellſchaft — gegründet um 
den Bau der großen Bacific-Bahn zu übernehmen — 
einem ihrer Verwaltungsräthe und Hauptintereſſenten, 
dem Congreßmitgliede für Maſſachuſetts Oakes Ames, 
375 Actien übergeben habe, um dieſelben unter anvere 
Collegen in den beiden großen geſetzgebenden Körper ⸗ 
ſchaften zu vertheilen. Auf der Lifte derer, welche 
auf dieſe Weiſe Mu Gunſten der Bahn erkauft worden 
ſein ſollten, befanden ſich die glänzendſten Namen 


der republikaniſchen Partei Colfax und Wilſon, der 


noch im Amte 


ſich befindende und der erwählte Bice⸗ 


Präſident der Vereinigten Staaten, Boutwell, jegiger 


inanzminiſter, Patterſon, Bundesſenator, ferner die 
Ka der folgenden Führer und einflußreichſten 
Mitglieder des Repräſentantenbaufes: Blaine 
(Sprecher), Dawes Garfield, Kelley, Seoſteld, 
Bingham u. . w. Der ganzen Geſchichte wurde 
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ie er Zeitung“ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Peſtellungen werden in der Expedition (Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen R 
pern — — Fu 15 . dun 1h 20 Pr — Inferate, pro Petit Zeile 2 F., nehmen an: in Berlin: O. Albrecht, A. Retemeger und Rud. 
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Lelegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 


Peſt, 6. Februar. Sämmtlichen Drakiſtiſch en 
Blättern iſt heute eine officiöſe Mittheilung aus 


Schrei⸗ Wien des Inhalts zugegangen, daß der Artikel des 
den des Miniſterpräfidenten v. Roon erklärt, „Conſtitutionel“, in welchem von der Haltung Uns Penſionen an Wittwen erfolgen an 497 Perſonen, 


garns bei dem Ausbruche des deutſch⸗franzöſiſchen 


Unrichtigkeiten nicht rectifieirte, anführen Krieges die Rede it und u. A. behauptet wird, daß 162,600 ., die Penſion 126.000 


Graf Lonvyay ſich jetzt mit der äußerſten Linken ver⸗ 


Bern, 6. Februar. Wie aus Genf gemeldet 
wird, erklärte Staatsrathspräſtdent Vautier in der 
Sitzung des großen Rathes, daß der Staatsrath ſich 
auf das Ernſtlichſte mit der neuen Pbafe beſchäftigt 
habe, in welche der kirchliche Conflict durch das 
päpſtliche Breve betreffend die Ernennung Mer⸗ 
millod's zum apoſtoliſchen Vicar von Genf getreten 
ſei. Der Staatsrath werde nichts vernachſäſſigen, 
was zur Wahrung der Bundesiutereſſen und der 
Rechte der Staatsgewalt geboten ſein ſollte. 


Deutſchland 

Berlin, 6. Febr. Dem Bundesrathe 
iſt ein Geſetz betreffend die Gründung und Verwal⸗ 
tung des Reichs invalidenfonds zugegangen. 
Im $ 1 wird zur Sicherſtellung der Ausgaben, 
welche dem Reiche in Folge des Krieges von 1870/71 
nach dem Penſtonsgeſetz vom 27. Juni 1871 zur 
Laſt fallen, eine Capitalſumme von 187 Millionen 
g beſtimmt, welche einſtweilen aus der franzöſiſchen 
Kriegscontribution zu entnehmen und unter dem 


Namen „Reichsinvalidenfonds“ zu verwalten iſt 222 


§ 2 ordnet die Verwaltungsvorſchriften des Reichs⸗ 
tavalidenfonds. Die ihm übe wieſenen Gelder 
dürfen nur in verzinslichen Schuldverſchreibungen 
angelegt werden, welche auf den Inhaber lauten, 
oder auf denſelben umgeſchrieben werden lönnen und 
ſechs verſchiedenen Gattungen angehören müſſen. Es 
dürfen ſein Reichs⸗ oder Staatsſchuldverſchreibungen, 
Schuldverſchreibungen mit Zinsgarantie des Reiches 
oder eines Bundesſtaates; Schuldverſchreibungen 
veutſcher Provinzen, Kreiſe, Gemeinden, deutſcher 
Meliorations⸗ und rn Prioritätg- 
obligationen deutſcher Eiſenbahnen; landſchaftliche 


oder communale Pfandbriefe; Rentenbriefe deutſcher 
ef dient n. Die &bare 


{ bId Jung 


in b inländiſchen 

in erſten Ranges ſoll nicht ausgeſchloſſen ſein. 
Nach § 3 werden die Ausgaben des Reichsinvaliden⸗ 
fonds durch die Zinſen, bezw. durch die allmäli« 
fälfig zu machenden Capitalbeſtände gedeckt. 8 9 
deſtimmt, daß über Verwendung der nach Heimfall 
aller auf den Reichs invalidenfonds angewieſenen 
er e* verbleibenden a 
Reihögefeg Beſtimmung getroffen weiden ſoll. — 
Der Benfionsfond umfagt die Penſton der Offi- 
gere. Aerzte und Beamten, ſowie der hinterkliebeuen 
Wittwen, Kinder und Eltern dieſer Oberllaſſen; des. 
gleichen für vie Unterklaſſen, vom Feldwebel abwärts 
und deren Hinterbliebene; die Bewilligungen für 
Functionaire und deren Hinterbliebene und endlich 
die Penſtenen und die Bewilligungen für die Marine. 
Uebrigens liegen Nachweiſungen für die 13 unter 
dem preußiſchen Kriegsminiſterlum ftehenden Armee 
corps vor, fie feblen für die Armeecorps Bayern, 
Sachſen und Württemberg. In Preußen beträgt 
die Kahl der Penſionäre der Oberklaſſen bis zum 


October 1872 901, die Zahl der von den 13 Armee. Th 


corps anerfannten Invaliden der Unterklaſſen vom 


eſchah es, daß in der erfien Sitzung des Re · 
e der Sprecher Blaine, einer der 
Angeſchuldigten, nachdem er den Vorſitz an den 
Newyorker Demokraten Cox zeitweiſe abgetreten 
hatte, den Antrag ſtellte, es möge ein Comits er. 
nannt werden, aus drei Demokraten und zwei Re 
publikanern beſtehend, welches die gegen ihn und 
feine Parteigenoſſen erhobenen Beſchuldigungen unter» 
ſuchen ſolle. Das Haus nahm den Antrag an, der 
vertretende Sprecher ernannte das Comité und, da 
dieſes beſchloſſen hatte, ſeine Sitzungen mit Ausſchluß 
der Oeffentlichkeit zu balten, wurde gemein ange⸗ 
nommen, die Sache werde der Vergeſſenheit anheim, 
allen, d. h. es werde „nichts dabei herauskommen. 
Bei dieſer Gelegenheit bethätigte ſich der ungeheure 
Einfluß der unabhängigen Preſſe; die Stimmen, 
welche ſich gegen den von dem Comits beliebten 
Modus aue ſprachen, waren fo dringend und ge” 
wichtig, daß das Haus die Oeffentlichkeit der Comile, 
Sitzungen beſchloß und zugleich ein anderes Comité 
ernannte, mit der noch weiter gehenden Befugniß, 
zu ergründen, ob irgend ein Mitglied des gegenwäl⸗ 
tigen Repräſentantenhauſes jemals Actien des Credit 


Mobilier oder der Union-Pacifie Bahn beſeſſen und ich 


in welcher Weiſe er dazu gelangt ſel. nun bei 
den Mitgliedern der beiden Ausſchuffe — gute Wille 
von Hauſe aus vorhanden war, oder ob der Druck 
der öffentlichen Meinung fie nöthigte, die Sache eruft 
zu nehmen, genug, das Ergebniß der Unterſuchung 
ift überraſchend und traurig, indem es zeigt, wie weit 
das Gewiſſen fo vieler unſerer Voltsvertreter iſt. 
In erſter Linie konnte Dates Ames die Thatſache 
nicht beſtreiten, eine Anzahl der genannten Werthe 
unter Congreßmitgliedern verbreitet zu haben. Es 
habe, fo in; er, in feiner Abficht gelegen, den Ac- 


tien eine möglichſt weite Verbreitung zu geben, das 


Feldwebel abwärts beträgt bis Ende Juni 1872 iu beide Staatsmänner wären froſtig auseinanderge⸗ 
| ren Est nenn er } 
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während der Campangne wenig Werth beigelegt. als der Erfolg des Uaternehmens außer Zweifel ge⸗ 


Unternehmen auf dieſe Weiſe populärer zu machen; denn dieſe wurden von dem Käufer baar, wenn auch 


erl. Poſtanſtalten an 
ez in Lei 1 
artmann's Buchhandl. 


er ſche Buchhandl.; in Hannover: Carl Schüßler; in Elbing: 


1873. 


Ganzen 42,660. Man hat den zu erwartenden Zu- gangen, iſt rein erfunden. — Rouher iſt von Chisle⸗ 

wachs auf 20 2 veranſchlagt. Die Jahrespenflonen burt hier eingetroffen. 

und Zulagen für die 901 Perſonen der Oberklaſſen — Für den 11. d. M. ſtebt wieder die Wahl 

betragen 633,114 %, pro Perſon durchſchnittlich des Präſidenten der National verſamm⸗ 
lung an. Die Heißſporne der Rechten ſind ſeit 


(abſteigend von 3000 bis 540 &.) 700 Ag Die 
einiger Zeit mit Hrn. Grévy auch nicht mehr au 
* 


frieden; vielleicht fürchten fie auch feine Energie fü 
den Fall eines monarchiſtiſchen Coup, den fie in 
unbewachten Augenblicken immer wieder im Schilde 
‚führen; genug, fie tragen ſich ganz ernſtlich mit dem 
8. Gedanken, Herrn Buffet oder den Herzog von 
angegeben — für 20 Jahre — 7355 oder 7067 Audiffret⸗Pasquier als Candidaten für das Präſtdium 
Die Zabl der Javaliden aus den Unterklaſſen bes aufzuſtellen. Die Wiederwahl des Herrn Greoh 
trägt 42,660 Köpfe für die 13 Armeecorps, abge- kann gleichwohl keinem Zweifel unterliegen. 
ſeben von denjenigen, welche 3 Jahre nach dem S 
Friedersſchluſſe Invalide werden. Die Hinter vanten. E 
bliebenen ver Unterklaſſen belaufen ſich auf 25,463 Wie der „Moniteur“ wiſſen will, ſind die von 
Berfonen, wobei 9017 Wittwen mit Jahres penſton |fpanifhen Truppen geſchlagenen Carliſtenban⸗ 
von 562,788 A, 13 208 Kinder mit 561,648 g, den auf franzbſiſches Gebiet übergetreten, während 
an Eltern der Gebliehenen 3238 Perſonen & 42 % der „Univers“ die unter Ollo und Lıflarraga vers 
jährlich, macht 135,996 RA Die Bewilligung an einigten Banden eine ausgezeichnete Poſttion einneh⸗ 
Functionäre und deren Hinterbliebene erfordert ſähr⸗ men läßt, in welcher fie ſich zum Angriff (7) auf 
General Moriones vorbereiten. Im Uebligen bes 


lich 27.315 Die Penſionen für die Marine Gen 5 
1 5 a ftätigt das cleritale Blatt, daß die Carliſten nach 


erſtrecken ſich nur auf 24 Perſonen mit 2164 % ö Blatt a 
12 Wittwen mit 5508 , 2 Eltern mit 84 ee die Revolution in Buſchkleppermanier bes 
reiben. 


und 16 Kinder mit 672 Alle dieſe 

Jahrespenſtonen hat man capitaliſirt und durch — Aus Madrid wird der „Agence Havas“ 
Wahrſcheinlichkeitsrechnung die voraus ſichtliche Dauer vom 3. Februar Abends telegraphirt, daß die Brief⸗ 
der Zahlungspflicht feſtgeſtellt. Daraus ergiebt fih | träger daſelbſt Strike gemacht hätten, und die Cor⸗ 
ein totaler Capitalwerth des Kriegsfonds zu 3½ % reſpondenz daher von Telegraphenboten und Polizel⸗ 
bezw. 4 % I. für Penſtonen und Zuſagen der Vber- beamten ausgetragen werde. 
klaſſen 44,959,000 oder 42,556,000 &, II. für 
Hinterbliebene der Oberklaſſen 4,995,000 bezw. 
„708, III. Penſionen der Unterklaſſen 
124,323,000 bezw. 116,092,000 ; IV. für die be⸗ 
treffenden Hinterbliebenen 24 109,000 bzw. 22,800,000 
; V. Bewilligungen an Functionäre und deren 


and es betragen die ihnen gewährten Beihilfen 
g., alſo eme 
Geſammtſumme von 288,600 % Für Kinder wird 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, 7. Februar. Angekommen 4 Uhr 45 Min. 


Ri Erg. v. 8. Erg. v. 6. 
Hinterbliebenen 633,000 bezw. 594,000 ; VI. für Pr. Staatsschlol.] 90 | 90 
die Marine 185,000 bezw. 174,000 &, m Summa 50 8% es, n 6 81% 81½ 
199,204 000 bezw. 186,924.000 %. Abgerundet 80 751 1 85 8 80 
im Ganzen 200 Millionen r oder % Milliarde do. 4½% do. 986 99 
Franken. f 55¼ 55 ¾ de. 5 ½ do. 100 0 10 
1 54% 544.8 Lombardenler. Gp. 1193 8 119% 
England. Juni,Julli 54% 5418 Framzeſen = 8 7 75 
London, 6. Februar. Mit den Niederlanden | Petro Rumänier . . 46% 


eum 
028. 1218 1% Neue franz. 5% A. 87 8625 
Kr loco 11 1227 Oker. Grob K. 205% 204 % 


Spiritus Kürten (5%) 5. % 5200 
e 19 
Payne 104 


ſind Verhandlungen wegen Abſchluß eines Handels⸗ 
vertrages angeknüpft. Dieſelben verſprechen Erfolg. 
England gewährt den Niederlanden die Vorrechte 

begünstigten Nation und den Marken. und 


er: > gedenken am 
5 in Birmingham ein großes Meeting abzu⸗ 
halten. Alle 160 Aſſociattonen Englands werden 
ſich an demſelben betheiligen. 5 a i 
Daß Graf Schuwaloff nicht nach London 6 
kam, ohne ſeine Anträge zur verträglichen Theilung Meteorologiſche Depeſche bom 7. Februar. 
Aſiens durch ein Heirathsprofect zu würzen, 
gilt als eine über alle Dementis erhabene Thatſache. 
Allerdings ſcheint es ſich nicht um die Großfärftin 


Barom. Tem. Wind. Starte. Olm Iauſicht. 
92 aranda 
5 
Marie, ſondern um eine ihrer Baſen, und nicht um 332 N >dedt. 
den Prinzen Alfred, ſondern um einen feiner Brü⸗ 3 ſchwach bedeckt. 
der gehandelt zu haben. Man verſichert allgemein, 3414 ſſchwach dedeckt. 
daß der Plan nur an den religibſen Secupeln der lebhaft bezogen. 
Königin geſcheitert ſei. {mad bevedi. 


Sraukreic flau bedeckt. 


end bedeckt. 
Paris, 5. Febr. Die Börſe war heute wegen 55 Nebel. 
der Vorgänge im Dreißigerausſchuß ernſtlich beun- ſchwach ganz bedeckt. 
ruhigt. — Die Commiſſion der Nationalverſamm⸗ 0 mäßig, ſebr bemöltt, 
lung empfiehlt die unveränderte Annahme der deutſch⸗ Köln 335,0 
4 


19 _ [Ruf Bantnoten | 625 | 82 
104 — Dr 
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ſchwach trübe. 
franzöſiſchen Grenzabſteckungs + Conventionen, Miesbaden Er 
iers hatte geſtern im Elyſee eine Unterredung mit ier 3354 
dem Grafen Arnim. Die Angabe des „Figaro“, ; 


— 


lebhaft vebeckt, Regen. 
mäßig trü e, Schnee. 
eO ſſtart Schnee. 
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gen der Angeklagten iſt es gelungen, ſich zu rechtfer⸗ 
7 25 andere, wie z. B. Kelley, finden in einer hohen 
Dividende durchaus nichts Unmoraliſches, Vice⸗Prä⸗ 
ſident Wilſon hat die Actien feiner Frau geſchenkt, 
ein bei Bankerotten ſehr gebräuchliches Verfahren. 
Wilſon iſt übrigens wirklich unbemittelt, während 
noch Andere, 3. B. der Demokrat James Brooks, 
ſich unter einer ſehr ſonder baren Beleuchtung befin⸗ 
den. Das ehrenwerthe Mitglied für die Stadt 
Newyork hatte nämlich vor einigen Wochen in öffent« 
licher Sitzung mit aller Emphaſe erklärt, er habe 
niemals irgend welche Verbindung mit dem Credit 
Mobilier gehabt, es wäre dies auch mit ſeiner Ei⸗ 
genſchaft als Regierunge⸗Director der Union · Pac fie · 
Bahn unverträglich geweſen: ſein Schwiegerſohn 
habe, ſo glaube er, 50 Actien beſeſſen. Die Unter⸗ 
ſuchung hat nun ergeben, daß jener Schwiegerfohn 
freilich 150 Actien gekauft hat, die jedoch von Brooks 
mit feinem Gelde gekauft und auf den Sch wieger⸗ 
ſohn übertragen worden waren; für dieſe 150 Actien, 
welche Brooks mit 15,000 Dollars bezahlt batte, 
erhielt der Schwiegerſohn in einem Jahre 109,000 
Dollars Dividende! Als ein weiteres Ergebniß der 
Unterſuchung iſt der Umſtaud zu betrachten, daß z. B. 
Senator Harlan (von Jowa) ſeine Wahl in den 
Bundesſenat dem Gelde der Paciſie-Bahn Geſell⸗ 
{haft zu verdanken haben ſoll. Ich ſandte zwei An⸗ 
weiſungen zu je 5000 Dollars. Es würde zu weit 
führen, die vielfachen höchſt intereſſanten Einzelhei⸗ 
ten der Unterſuchung mitzubeilen: das Endrefultat 
wird nochmals die Beranlafjung bieten, auf die Frage 
zurückzukommen, die es von Neuem recht klar macht, 
wie ſehr Politik und Geſchäft hier Hand in Hand 
gehen, und wie leicht die Jatereſſen des Landes ge⸗ 


weſen. Ames erklärte weiter, daß er den betref⸗ 
fenden Congreßmitgliedern die Actien lediglich als 
eine gute Capitalanlage angeboten, dieſelben theil⸗ 
weiſe fo lange für feine Freunde, verſorgt“ habe, bis 
ſie genug Geld für den Bezug hatten, während er 
von anderen ſofort bezahlt worden ſei oder drittens 
genöthigt geweſen ſei, in einzelnen Fällen bereits 
verkaufte Actien zurückzunehmen und das gezahlte 
Geld herauszugeben mit 10% von ihm garantirter 
Zinſen. Alles dies ſei in der unſchuldigſlen Apſicht 
teſchehen, die, wie geſagt, nur dar in beſtand, das 
Jutereſſe der Congreßmitglieder für das kühne 
Unternehmen zu gewinnen, welches auf jede irgend 
wie zu erreichende Unterſtützung angewieſen war. So 
weit wäre die Sache ziemlich unſchuldig geweſen, 
denn im Grunde genommen ift es mit der Ehre, 
Volksvertreter zu fein, nicht unvereinbar, fein Geld 
auf eine möglichſt ſichere und erträgnißreiche Weiſe 
anzulegen. Nun kommt aber die Hauptſache: 
Ames zahlte allen ſeinen Freunden aus dem 
Congreſſe, an welche er Actien auf dieſe 
Weiſe verkauft hatte, lange Zeit nach Ab⸗ 
ſchluß des Geſchäfts die ganze Dividende, welche 
h aus den Transactionen des Credit Mobilier 
mit der Union » Pacifie⸗Bahn bis 1868 ergeben 
batte, das iſt: im Januar 1868 80% in Union⸗ 
Pacific» Obligationen und 100% in Union⸗ 
Pacific⸗Actien, im Juli 75 % Union⸗Pacific⸗Actien 
und 75 % Obligationen, im September 100 % Ac⸗ 
tien und 75 % Obligationen, im Ganzen 425 %; 
der ganze Betrag, der den Actionären des Credit 
Mobilier vom April 1866 bis December 1868 aus ⸗ 
bezahlt wurde, betrug 715 % in Actien, 730 1 in 
Obligationen und 60 4 in Baargeld, im Gan- ſchädigt werden können durch die geſchäftlichen Dis⸗ 
zen alſo die Kleinigkeit von 1505 J. Die Beſte⸗ poſitionen derlenigen, die Über das Wohl des Landes 
chung lag alſo nicht in dem Verkaufe der Actien, wachen ſollen. 
1 


an Congreßmitglieder ſei er erſt dann herangetreten, al pari, bezahlt, ſondern in den Dividenden. Eini⸗ 


Oeſt. Silberrente 67 | 67% a 
18 15.18 14 AR = 


Bekanntmachung. 

Zufolge Verfügung vom 31. Januar 1873 
— in unſer Handelsregiſter folgende Ein⸗ 

gungen bewirkt: 

1. in das Firmenregister, daß die Firma 
Heymann Salzmann in Dt Eylau 
(No 71 erloichen iſt und ebenda sub 
No. 160, daß der Kaufmann Neu⸗ 
mann Salzmann zu Dt. Cylau 
unter der Fu ma: 

Neumann Salzmann 
zu Dt. Eylau, 

das Handelsgewerbe betreibt. 

in das Prokurenregiſter, daß die von 
der Firma Heymann Salzmann 
dem Neumann Salzmann ertheilte 
Prokura (No. 5) eiloſchen iſt. 
Roſenberg, den 1. Februar 1873. 


Königl. Kreis⸗Gericht. 


1. Abtheilung. (3303) 


Oeffentliche Vorladung. 


Es ift leauftragt, ſolgende Perſonen für 
todt zu erklären: 

den am 6. September 1820 zu Eichen 

geborenen Einwohner Mathaeus Zie⸗ 

linsti, früher zu Bielie wohnbaft, 

Sohndes Arbeiters Simon Zielinski 

und der Marianna geb. Wittkowska 


zu Eichen; 
2) den Theophil Anton von Byſtram, zu⸗ 


Danziger Artien-Bier-Draueret. 


Auf die 10 Interimsſcheine No. 51 bis 60 unferer Actien iſt die 
15. April v. J. fällig geweſene dıitte Einzahlung von 20 pt., 
am 30. Juni v. J. fällig geweſene vierte Einzahlung von 30 pCt., 

am 15. October v. J. fällig geweſene fünfte Einzahlung von 30 pt. 

nicht geleiſtet worden. 

zahlungen nebſt 6 pCt. pro Anno Verzugszinſen ſpäteſtens bis zum 15. März d. 

unferer Kaſſe zu bewirken, widrigen Falls fie gemäß § 8 

aus der Zeichnung und aus den geleiſteten Einzahlungen verluftig gehn. 

Danzig, den 1. Februar 1873. 


Danziger Actien⸗Bier⸗Brauerei. 


Die Direction. 
C. Roſochacki. 


2. 


mit und ohne Amortiſation, werden begeben durch ben General-Agenten 


Wilh. Wehl. Danzig. 


in Cul 


mſee. 


—— nen 


Wir fordern die Inhaber dieſer Interimsſcheine hiermit auf, die . 
. be 
unſers Statuts ihrer Anrechte 


Hypotheken⸗Capitalien, 
Culmſccr Credit- Geſelſchaft 


letzt in Gwlzdzyn wohnhaft; 5 Acti | Passiva. 

3) den etwa 50 Jahre alten Caſimir] Gaffa-Conto . . . . . Rs 5.924 16 10 | AetiensCapital. . . . 24.250 — — 
Galendet, Sohn der Thomas Galen- | Wecfel-Conto „83,362 — — | Reſervefonzʒd . - . » 2,066 — 5 
dek ſchen Eheleute zu Jeglia. Gonto-Corrent . - . 2.667 28 — | Depoſiten Conto A. B. O. 61,301 10 — 

Es werden daher die drei oben ad 1, 2 Utenſi.ien-Contoo 48 29 — | Dividende n⸗Conto 193 — 
und 3 aufgeführten Perſonen und die von Zinſen⸗Reſerve pr. 1873. 548 6 — 
1 5 Ape erden, c hi Gewinn pro 1872 .. 3.644 27 — 

rben und Erbnehmer aufgefordert, ſich be 5 9.003 1: 
dem unterzeichneten Gerichte oder in der Re⸗ 3 5 en er 
gäftratur deſſelben, vor oder in dem auf Gewinn⸗Ueberſicht: 

den 15. Juli 1873 inſen⸗Reſerve übernommen aus 1871 655 10 — 
im bieſigen Gerichtsgebäude im Zimmer zuſen⸗Einrabme aus dem Wechſel Geſchäſt . * 7776 13 — 
No. 22 vor dem KHreiögeriht3-Director von inſen⸗Einnahme aus dem Conko⸗Corcent⸗Conto , . =» 24 16 — 
Borries anberaumten Termine ſchriftlich oder A 516 9 — 
55 zu wu und ee 8 Davon kommen in Abzug: 5 

nweiſung zu erwarten, widrigenfa ie inſen für verkaufte Wechſel . 1,316 9 
— ei —. 1 Per⸗ a 3 f R ea . 75 2,916 26 6 

nen werden für todt erklärt werden. in er 18 8 

Loe bau, den 15. August 1872. une 4811 12 — 


Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. (8180) 
v. Borries. 


bletvot Gewinn Ag 364 
Aus dem Gewinn wird den Actionären als Dividende pro 1872 

pro Actie) gewährt, welche am 1. März ab zur Zahlung kommen. 
wird damit auf MR 2,371. 4 % 11 Kerhöht. 


Der perſönlich haftende Geſellſchafter. 
C. G. Hirschfeld. 
Wormſer Akademie für 
Landwirthe, Bierbrauer und Müller. 


Studienpläne für nächſtes Sommerſemeſter ſtehen gerne zu Dienſten durch 
Director Dr. Schneider, Worms a. Rh. 


Orthovädiſch, gymnaſtiſch und 
elektriſche Heilanſtalt nebſt 
Peuſtonat. 


Hundegaſſe No. 90. 


Proſpekte in der alt gratis zu haben. 


A. Funck, 
prakt. Arzt u. Direktor der Anſtalt. 


Naturheilanſtalt. 


Alle Krankheiten werden ſchriftlich, ſowie 
auch in meiner Heilanſtalt raſch und ſicher 
ebeilt. Dr. Krug in Heiligenſtein b. Rahla. 
Nichernte und mildeste Kur der 
Syphilis, Geschlechts-, Haut-, 
Werven- und Unterlelbsleiden 
durch den homöop. Arzt Dr. 
jeilbrunn in Berlin, Jerusa- 
merstiranme 27, r 
 Spesialarst Dr. HeyernBerim| 
RD bein Syphiälla, Geschlechts- u. 
Hautkrankheiten in der kürzesten 
Frist und garantirt selbst in den hart- 
mäckigsten Fällen für gründliche 
Heilung. Sprechstunde: Leipziger- 
strasse 91 von 8—1 u. 4—7 Uhr. 
wärtige brieffich. 


rem bochgeehrten Publikum Dirſchaus 
und Umgegend die ergebene Anzeige. 
daß ich am 5. Februar d. J. im Hauſe des 


Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg und New⸗Hork 


abre anlaufend, vermittelſt der Poſtdampfſchiffe 8 
ittwoch, 12. Febr. Holſatia, Mittwoch, 12. März 
Mittwoch, 19. Febr. Hammonia, Mittwoch, 19. März 
Mittwoch, 26. ebr. E Ci 6. 0 
Mittwoch, tar; 


Sileſia, 
d, 2 
ſtyhalia 
N Turingia, 


ba 


1 mbria, Mit . 5 
5. U: x 
2 E 


5 Grimsby und Havre anlaufend, 
nach St. Thomas, La Guayra, Puerto Cabello, Curacao, 
und von Colon (Aspiuwall) mit Anſchluß via Wauama 


Boruſſta, Capt. Schmidt, am 20. Februar. 
avaria, „ Keyn, „ 22. März. 


Dampfſchiß 


Zwischen Hamburg — Havana und New⸗ Orleans, 
Havre und Santander anlaufend, 


Colon, Sabanilla, 
nach allen Häfen des Stillen Sceaus zwiſchen Valparaiſo und San Fraucisco 


427 — 

7% pCt. (Thaler 15 
Der Rerſervefond 
Verluſte ſind wie bisher nicht zu beklagen. 


den 
(2967) 
Hamburg AmerifanifchePacketfahrt:Actien:Gefellfebaft. 


a Von Hamburg: Von Havre: Von Santander Von News Orleans: 
Ham Meve, am Markt, ein_ Saxonia. 1. März. | 4, März. 78. März. 9, April. 
Galauterie⸗, Papiers, Schreib: u. Germania, 29. Marz. 1. April. 4/5. April, | 7. Mai. 


Paſſagepreiſe: Erſte Cajute Pr. He 210, Zwiſchendeck Pr. 
Näbercs bei dem Schiffemaller Auguſt Bolten, ne 


Zeichenmaterialien⸗Geſchäft 55. 


eröffnet habe, indem ich reelle und prompte 
Bedienung zuſichere, bitte ich, mich mit ge⸗ 
neigten Aufträgen gütigſt beehren zu wollen. 
Mt Hechachtung 
Louise Schröder. 
Dirſchau, den 8. Februar 1873. 


Schiffe bevollmächtigten und eichler conceſſionirten Auswanderungs⸗Unternebmer 


L. von Trützſchler in Berlin, 
und dem conceſſ. Agenten für Weitvreußen, Herrn R. 


Sichere Hilfel 


Goerendt in Neuſtadt. 


Ueber 220,000 


Wm Miller's Nachfolger, Hamburg. 
ſowie bei dem für ganz Preußen zur Schließung der Paſſage⸗Verträge für vorſtehende 


Juvalidenftrafie 66 c, 


2 2 ; Expl. wurden be 
Alle Diejenigen, 1 reis von demſelben 
welche heimlichen — 8 abgeſetzt und in den 
0 Sünden oder Aus⸗ s F sten vier Jahren 
x . ſchweifungen erge⸗ I SS, allein verdanken ihm 
Wir beehren uns hiemit anzuzeigen, daß ben waren, und die s über 15,000 Per⸗ 
wir Herrn > deren nun traurigen S S HS R ſonen die vollſtän⸗ 
A Lüteke Folgen, namentlich S REN: dige Herſtellung 
{ ei if 61 5 i kevin u gen * S IF 85 S ten Manneötraft 
Heiligegeiſtgaſſe 6 in Danzig Pa i S Ss 
bie 9 unſe res Gabliſſement⸗ für 8 5 Bin) 8 S S 8 Ge⸗ 
Danzig und Umgegend übertragen haben eiden E raf, 2 2 Ss ſundheit. Selbſt 
und derſelhe in den Stand griept ift, Auf 28 dad talß⸗ — SEIEN Regierungen we 
träge ſowohl zur Nirecten Effectuiturg abzier tung, Ge ach 1 f sen ben an vollſtändi⸗ 
zu Originalpreiſe entgegen zu nebmen, als Schwäche 105 an 5 — SE Se ne 1 und 
auch aus feinem Depot unter Zuſchlag der ea billig, 0) N Nüglichkeit aner⸗ 
entfallenden Speſen auszuführen. zig fi Bei ie S A kannt. 10 Berwechiele 
Pilſen, im Februar 1873. „ Ri 55 Sg — 15 uns nict 
Erſte Pilſener Actien⸗Brauerei. Schutz gegen ſcham⸗ chen, Pdoch ſchroln⸗ 
loſe Prellexeien delhaften Nachah⸗ 
Anſchlleßend an obige Annonce erlaube durch das Buch: mungen. 
8 mir 1 es- Peu daz 5 lat 
er außer feiner ſonſtigen Vorzüglichkeit, 7 , 5 r 
tete a6 en deen g anten Succade (neue) in Kiſten Ein Opfer früher 
anerkann as be 5 u 2 
Umftande bervorueht, daß daſſelbe in den Unbesonnenheit 


und ausgewogen 


empfiehlt 


Carl Schnarcke. 


Fenſterſchwaͤmme und 
Fenſterleder 


in vorzüglichſter Qualität empfiehlt billigſt 
die Droguen⸗ und Parfümerie⸗ Handlung von 
Albert Neumann, 
Langenmarkt 3, vis-a-vis der Boͤrſe. 


— 


3* einem eugliſchen und einem franzd: 


ſüddeutchen Bädern den Curgäſten vorzugs⸗ 
weile ärztlich geſtattet wird. 


A. Lütcke. 


Die böchſten Preiſe zahlt 
für Marder, Iltis und 
Füch ſe 
A. Kuhn, Kürſchnermſtr. 
Glockenthor 12. 
Grüne Seife 


und Thorner Talgſeife, 
von vorzüglicher Qualität, empfiehlt 


Albert Neumann, 
Langenmarkt No. 3, vis-a-vis der Börſe. 


das sich durch Jugend- 
sünden, Selbstbefleckung 
und andere Ausschweifungen früh- 
zeitige Kraftlosigkeit und Nerven- 
leiden zuzog, empfiehlt ähnlich Lei- 
denden als seinen Retter das berühmte 
Buch den „Jugendspiegel“, 
das für 17 Sgr. (1 Flor.) fraueo vom 
Verleger W. Bernhardi in 
Berlin, Simeon-Strasse 2, nach allen 
Orten versandt wird. 
Voor einer unter dem Titel 
A „Jugendfreund‘ erschienenen 


A Nachahmung des berühmten 

Original- Meisterwerkes „Ju- 

ſiſchen Unterrichts⸗ oder Conver⸗ Ei gendspiegel‘ wird wohlmeinend 
ſations⸗Cirkel werden noch einige Theil: 

billigft | nehmer gegen billiges Honorar geſucht vonn 


gewarnt. 
Dr. Rudloff, 


Kohlengaſſe No. 1, Ecke der Breitgaſſe. 


veiſchiedene Sorten Bretter, 
täglich billig zu verkaufen bei Gebauer. 


Auf der Liedtke'ſchen Schneidemühle (Legan) 


* U 


0 Billige 


Haus für 10 . 1 — Kbfß.) 


I: 
| 


gungen zu verpachten. 
Bohlen ꝛc. nimmt die Exped. 


A. Gudell's 


Kräuter⸗Caramellen, 


unter ärztlicher Controle an 


Schügenbans-Mastenball, 5 


1 feinen ſeidenen Domino od. Mhuchs⸗ 
kutte 


1 elegante Patent Larve, 5 
1 Maskeuball⸗Billet, 8 


3 
alles zuſammen 2 Thlr. 
bis heute Abend 6 Uhr. 
| 
8 


gefertigt, gegen Huſtenreiz 

Heiſerkeit, Bruſt⸗ und Kehl⸗ 
kopfskatarrb empfiehlt ganz be; 
; onders 


A. Gude, 


allein. Fabrikant der Kräuter⸗ 


aramellen, 
Königsberg i Pr. Königsſtr. 54. 
Die Co ramellen erleichtern 
das Aufhuſten, mäßigen den 
egi Schleimauswurf und he⸗ 6 
eitigen almäl:g den fo läftis 
= gen Huftenreiz vollſtändig; ſie 
wirken eben ſo günſtig bei 
erwachſenen und bejahrten 
1 Perſonen, als bei Kindern 
2 und find für Letztere, nament ; 
lich ihres angenebmen Genuſſes wegen, in 
allen Fällen von Katarrh bis zum Keuchhu⸗ 
ſten vorzugsweiſe anzuwenden. 
Päckchen à 5 und 24 . 
in den Niederlagen für Danzig bei 
Herrn Kranz Jantzen, Hundegaſſe 38, 
Friedrich Groth, 2. Da um 15, 
„ Albert Hanb, Langgarten 5, 
in Elbing G. B. Pawlitzki, 
in Liebſtadt Carl Kroll, 
in Marienburg F. M. Schiemann, 
in Dirſchau Wilh. Vogel, 
in Neuſtadt Theodor Böhm, 
in Putzig C. A. Böbm. 


(Stare Fenſterglas, dide Dach ſcheiben, 

£ en „Schauſenſter⸗ 
Gläſer, farbiges Glas, Goldleiſten, 
Spiegel und Glafer-Diamante empfiebli 
die G jet sog v. Ferdinand Fornee, 
Hundegaſſe 18. (5980 


— — —— — — 


ge burger B 


8 Otto in Wonno melden. = ' 
Hochtragende und friſchmelkende 
Kühe ſiets zu haben bei 
A. Little, 


(1568) Koſſowo bei Teresvol. 
n Linken bei Alt:Chriftburg 
wird vom 1. März ab ein 
ebildeter junger Mann zur 
Erlernung derLandwirthſchaft 
gegen Penſion geſucht. Mel⸗ 
ungen an die Gutsverwaltung 
Safe... 3179) 
r Klein Semlin bei Pr. Stargardt sind 
8 fette Schweine von verschiedener 


Grösse und ein gemästetes 12 Wochen 
altes Kalb zn verkaufen. 


_ SE Die Milch von 40 Kühen iſt auf 
dem Gute Zankenezin bei Danzig 
an einen cautionsfähigen Abneh⸗ 
ne vom 15. Februar ab zu übers. 
aſſen. 


Gut empf. Wirthſchaftsbeamte 


ſowie Eleven für die Landwirthſch. ſucht in 
größerer Anzahl zum ſofortigen und ſpätern 
öhrer, Langgaſſe 55. 


Eine Haushälterin 


0 geſetzten 3 zur 898 Be⸗ 
orgung einer mittleren Hausbaltun u 6 
Albert N eumann, einem Gut, wird bei 50 3 = Ango Fi 
Langenmarkt No. 3, vis-a-vis der Börfe, ſucht. Schlichte, erfahrene, treue, ſparſame 12 
85 und fleißige Perſönlichkeiten mögen ihre 


Die Schuhwaaren fabrik Offerten, mit Franco Einſendung der 3 
v 


* 


Amerikaniſcher 


Stärke Glanz 


ertheilt als Zuſatz zur Stärke de damit 
bandelten Wäſche eine ſchöne Weiße, Glätte 
und Glanz: das Plätten der Wäſche erfolgt 
daher leicht, ſchnell, egal und bewahret die⸗ 
felbe vor vergelben. 

Preis pro Tafel mit Gebrauchs⸗Anzeige 
3% Vr, empfiehlt die Handlung von: 


Parfümerien, Seifen, Droguen u. 
ſämmtlichen Waſchartikeln von 


eug⸗ 


on nie, unter 9 in der Exped. d. Ztg. 
Franz Hanel [ um 
18 N f 1 
empfiehlt 8 a und daner: geprüfte Erzieherin 1 


bei zwei Mädchen von 9 und 10 und einem 
Knaben von 6 Jahren wird auf einem Gut 
zum 1. April d. J., bei 150 . pro 
eſucht. Außer andern Wiſſenſchaſten 
ra ſiſch. Engliſch und Muſit Bedingung. 


haft gearbeiteten Damen⸗, Mädchen: 

und Kinderſtiefeletten in Laſting und 

Leder zu billigſten Preiſen. (3293 
. 


äh ten. 


* 


e e et ’ 


8 . 
Bohmiſchen Mal zſchaufeln 
iſt neue Sendung eingetroffen und offerire 


dieſelben billigſt. 
Danzig. Hugo Scheller. 


Standgefäße in Glas und 1 wer 


lan, Firmen: und Kaſtenſchilder ꝛc. 


8 um: 
. 


Adr. 
mt die Exped. 8 
entgegen. dieſer Bla. 75 


Ein pract. Landwirth, 


der 14 Jahre feine eigene Wirtbſchaſt mit 


— 


werden mit ſauber eingebrannter gutem Erfolge bewirthſchaftet, Familienver⸗ 
Schrift ſchnell und billiaſt geliefert. bälen ſſe wegen gezwungen war bieielbe auf, 
Hugo Scheller, geben, ſucht eine Stelle als Nominiftrator, 


Breitgaſſe 117. 
FED ALTE ES 


N Beſtellung liefert 2“ ſtarkes trockenes Bu⸗ 
chenklobenholz frei vor Kauſers Thüre 
ür 8 & pro Rlafter (103 Kbiß.), Herd⸗ u. 
Ofenholz von derſelben Qualität frei ins 


oder auch eine angemeſſene Stelle in jedem 
andern Geſchaft. Adreſſen werden in der 
Erved. dieſes Zeitung unter No. 3191 er 
um 1, Aprıl d. J wünſche ich für me 
Privat⸗Tochterſchale eine geprüfte 


Lehrerin 
zu engagiren. Damen, die hierauf reflectkren, 
de ih. mir ihre Zeugviſſ zu 4 — 
Deutſch⸗Crone, Februar 1873. 


A. Blanck. 
Eine junge Dame, welche 
d. 


das Examen gemacht bat, wird zu Oſtern d. 
J. ols zweite Lehrerin an der Privat⸗Mäd⸗ 
chenſchule einer feinen Stadt Weſtpreußens 
zu 8 20 bee Be gg find | 
unter Einſendung der Zeugniſſe an Herrn 
Joh. Schultz in ne — richten. ; 
Fi mein Tuch⸗ und Herren-Confectionde 
Geſchäſt ſuche ich zum 1. April cr. einen 
jungen Mann, der Fachkenntniſſe befigt und 
tüchtiger Verkäufer iſt. 


Wilhelm Wolf 


in Landsberg a / W. = 

Ein verheitatbeter Inſpettor, der auch 

einige Zeit ſelbſiſtändig die Wirthſchaft 

geführt hat, der deutſchen und polniſchen ht 

Sprache vollſtändig mächtig ift, ſucht vom 

I. April d. J. Stellung. Adreſſen R. K. 
poste restante Altmark, Weſtpr. 


Gaſtbaus 0 
zum | 
Bahnhof in Pr. Stargardt, 


nächſt der Bahn, unmittelbar an der Stadt 
elegen, empfiehlt feine heſtens ein 7 
Zimmer und Schlafſtätten Reisende e 
zur geneigten Beachtung. y 
J. Tramp, 

Gaſtwirth. 1 


Deutſcher Volksgarten i. Ohra, 


2 
E 
| 


4 
egler, Hundegaſſe 79. 


Fuhrleute, 


welche täglich bis 15 Mille Ziegelſteine vom 
Pommerſchen Güterbahnhof nach Legan ab⸗ 
fahren wollen, werden erſucht, ſich Langen, 
markt No. 4 im Comtoir zu melden. (3341) 


«) 
Saat⸗Kartoffeln, 
wie alle J ihre. 
Verzeichniſſe meiner 30 ausgezeichneten 
Sorten auf Wunſch gratis. 


Die vielberühmte Earlyrose 
rühe Roſenkarkoffel) 


per 5 Kilo 14 Rihlr. ver 50 Kilo 6 Rthlr. 
Größere Quantität billiger. 

Lindenberg b. Berlin. . 

v. Gröling Gutsbeſ. 


Eine Fuchsſtute, 


ſech jübrig, vollſtändig feblerfrei, geritten und 
gefahren, im 10. Moaat tragend, ſteht Vorſt. 
Graben 65 zum Verla ui... 


Zum Ans und Verkauf von 


Landgütern und Waldungen 


empfehle meine Vermittlung beſtens gegen 
billige Proviſion, und erbitte gefällige Auf⸗ 
träge franco. 

Wandsbeck via Hamburg. 


C. Griebel. 
Wieſen⸗Verkauf. 


41 Morgen preuß. Maaß ſehr gute 


— 


. 
‘ 
J 
1 


Wieſen (hoges Land) in der Niederung = 
an der Chauſſee, ſollen für 5000 „ vers früher Oſtbahn. 8 
kauft werden durch Hente Sonnabend findet großec, 
Th. Kleemann, Brodbänkengaſſe 34. Tauz⸗Kränzchen ftatt. R 
iner Prosinzialſtadt iſt ein Gaſthof 
7 Ranges 7 günſtigen Bedin⸗ Il. Mathesius. ; 


Franco Offerten 
d. Ztg. unter 3240 FA 


Mebaction, Druck und Berlag von 
gegen. NA . Kaſemarn in Nane. {= 


